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Der Nord-Sud-Korridor

DerSchienenkorridor Rotterdam/Zeebrugge-Genuaisteinederwichtigsten Ach-
sen fiir den Giiterverkehr in Europa. Aus diesem Grund wird er ausgebaut. Die
Neue Eisenbahn-Alpentransversale (NEAT) mit den beiden Achsen iiber Lotsch-
bergund Gotthard ist ein Teil dieses Korridors.

Europaistsowohl politischalsauchwirtschaftlich engverflochten. Eine Folge davon
sind riesige Giiterstrome, die liber die Grenzen hinweg quer durch den Kontinent
fliessen. Der grosste Teil dieser Strome soll auf neun Korridoren fiir den Schienen-
gliterverkehrbefordert werden, welche die Europdische Union (EU) bestimmt hat.
Sie werden laufend ausgebaut.

Frachtvolumen wird sich verdoppeln

Die wichtigste Nord-Siid Verbindung ist der Korridor Rhein-Alpen zwischen Rotter-
dam/Zeebrugge und Genua. Der Korridor flihrtdem Rhein entlang durch dasindust-
rielleHerzEuropasund verbindet dynamisch wachsende Wirtschaftsregionen. Dazu
gehdren Zentren wie Rotterdam, Amsterdam, Antwerpen, Duisburg, Kéln, Frankfurt
a M, Mannheim, Basel, Ziirich, Mailand und Genua. Auf keiner anderen Bahnlinie in
Europawerden mehr Giiter befordert, das Frachtvolumen wird laut Prognosen wei-
terzunehmen. Aus diesem Grund hat die EU die Ausbauten auf dem Korridor Rhein-
Alpenals prioritér eingestuft, in den kommenden Jahren werden dort 30 Milliarden
Euroindiewichtigsten Projekteinvestiert. Das Ziel der fiinf Anrainerstaaten Nieder-
lande, Belgien, Deutschland, Schweiz und Italien ist es,dem Schienengiiterverkehr
mit dem Korridor Rhein-Alpen eine kostengiinstige, zuverldssige und konkurrenz-
fahige Achse zu bieten. Aus diesem Grund haben sie 2003 ein erstes Abkommen fiir
ein koordiniertes Aktionsprogramm unterzeichnet. In den Folgejahren wurde der
Korridorindie europaische Politik zur Entwicklungder transeuropdischen Verkehrs-
netze (TEN-T) eingebettet und nimmt dort eine Vorreiterrolle ein.

Bau neuer Infrastrukturen

DasProgramm zur Entwicklung des Korridorsenthélt zahlreiche Projekte in verschie-
denen Bereichen. So sollen die Grenziibertritte vereinfacht und Engpésse mit dem
Bauvon neuen Infrastrukturen beseitigt werden. Dazu gehoren die Betuwe-Routein
denNiederlanden, eindrittes Gleis zwischen Zevenaar und Emmerich-Oberhausen,
zwei zusatzlich Gleise zwischen Karlsruhe und Basel (inkl. Katzenbergtunnel) und
die Stidostumfahrung von Mailand. Die Schweiz baut mit der Neuen Eisenbahn-Al-
pentransversalen (NEAT) und den Basistunnelsan Lotschberg, Gotthard und Ceneri
dasHerzstiickdesKorridors. Der Létschberg-Basistunnelist seit2007in Betriebund
nahezu ausgelastet. Mit 57 Kilometern Lange wurde 2016 am Gotthard der langste
Eisenbahntunnel der Welt er6ffnet. Der Ceneri-Basistunnel folgt 2020.

Starkung der Wettbewerbsfahigkeit

Die Basistunnel mit ihrer flachen Linienfiihrung erlauben es schweren Giiterzii-
gen, die Alpen mit hoher Geschwindigkeit und ohne zusétzliche Lokomotiven zu
durchqueren. So wird die Konkurrenzféhigkeit des Schienengiiterverkehrs weiter
gesteigert. Die Schweiz tutdies nicht zuletzt,um die von der Bevolkerungin mehre-
ren Abstimmungen bestétigte Verlagerungder alpenquerenden Transporte aufdie
Schienezuférdern. Sowohlbeim Energieverbrauch wie auch beider Umweltbelas-
tung hat die Schiene Vorteile gegeniiber der Strasse. (Quelle: www.ecotransit.org)

Der Korridor in Zahlen

Geografische Distanz: Rotterdam-Genua 1400 km, Zeebrugge-Genua 1500 km
Lange der Strecke: Hauptstrecke 2500 km, Korridorstrecke insgesamt 3900 km
5Lander: Niederlande, Belgien, Deutschland, Schweiz, Italien

6 Gesellschaften: ProRail (NL), Infrabel (B), DB Netz (D), RFI (I), SBB und BLS Netz (CH)
7 Meereshafen, tiber 10 Binnenhéfen, rund 100 intermodale Terminals.

(Quelle: www.corridor-rhine-alpine.eu/facts-figures.html)

BundesamtfiirVerkehr BAV2019,Neue Wege durch Europa/Der Nord-Siid-Korridor

Roland Haudenschild

Editorial
Herausgegriffen
Handgranaten im Rotsee 2
Armee
Informatiksicherheit 3
COVID-19-Priifungen - Dritter Zwischenbericht 6
Priifung der Spartenrechnung 8
Audit de la comptabilité par secteurs 8
Gemeinden haben ein massives Pestizid-Problem 9
Leserbrief 10
Hat die Schweiz ihre Neutralitat aufgegeben? 11
VBS kauft 18 Millionen falsch deklarierte Masken 11
LVb Log
Riige fiir fehlende Ziige! 12
Beforderung Hoherer
Unteroffizierslehrgang 12
Um- und Ausbau der Kaserne Drognens in Romont 12
Truppenbesuch in der Nachschub-RS 45 in Freiburg 13
Medienmitteilung
Finanzdelegation zu Ruhegehaltern 15
Alimentierung von Armee und Zivilschutz 16
SOG-Delegiertenversammlung 16
Assemblée des délégués de la SSO 17

Ernennungen von Héheren Stabsoffizieren der Armee 17

Ausbildungstag 18
SFV
SFV Sektion Ostschweiz 19
SFV Sektion Nordwestschweiz 20
SFV Sektion Ziirich 20
SFV Sektion Zentralschweiz 20
VSMK
Zentralvorstand VSMK 21
VSMK Sektion Ostschweiz 21
VSMK Rétia 21

Titelbild

Spannungsfeld Zivil- und

Militarlogistik;

Quelle: Alessandro Rapazzo

Armee-Logistik 10/2020

1



	Der Nord-Süd-Korridor

